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2. Schlafe, schlafe in der Flaumen Schoße, noch umtönt dich lauter Liebeston; eine Lilie, eine
    Rose, nach dem Schlafe werd' sie dir zum Lohn.
3. Schlafe, schlafe, holder süßer Knabe, leise wiegt dich deiner Mutter Hand; sanfte Ruhe, milde
    Labe bringt dir schwebend dieses Wiegenband.

Matthias Claudius 1740-1814
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